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Herren Landesklasse Gr. 3 Relegation

VfR Birkmannsweiler III : SportKultur Stuttgart 
Samstag, 07.05.2022, 18:00 Uhr

VfR Birkmannsweiler III stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 3 Relegation auf

Im umdatierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 Relegation traf der VfR Birkmannsweiler III am
Samstag, den 07. Mai im 2. Saisonspiel auf SportKultur Stuttgart. Die Gastgeber behielten bei ihrem
9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Auffällig war, dass der VfR Birkmannsweiler III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Dübner / Hoschek beim 11:8, 11:
8, 11:3 gegen Hiller / Seel. Beim 6:11, 7:11, 9:11 gegen Jablonka / Schollmeier fanden Brunner /
Hanke von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Ohne Satzgewinn für König / Bubak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jensen / Jensen. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Wenig Chancen ließ Simon Dübner beim 3:0 seinem Gegner Leonard Jablonka. Keine
Chancen ließ Tobias Hoschek beim 3:0 seinem Gegner Sascha Hiller. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jan Brunner war im Einzel gegen Leander
Jensen nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Erik Hanke
überzeugte im Match gegen Philipp Schollmeier, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Marco König war im Einzel gegen Werner Seel nicht zu stoppen und gewann eher sicher
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. 6:11, 11:4, 5:11, 11:8, 11:8 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Fabian Bubak und Martin Sebald den letzten Ballwechsel spielten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfR Birkmannsweiler III und SportKultur Stuttgart. Recht kurzen Prozess
machte danach Simon Dübner beim 3:0 mit Sascha Hiller. Die richtige Herangehensweise hatte
Tobias Hoschek beim 3:0-Sieg gegen Leonard Jablonka ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR Birkmannsweiler III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 3:1 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft SportKultur Stuttgart erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler III

Doppel: Dübner / Hoschek 1:0, Brunner / Hanke 0:1, König / Bubak 0:1 
Einzel: S. Dübner 2:0, T. Hoschek 2:0, J. Brunner 1:0, E. Hanke 1:0, M. König 1:0, F. Bubak 1:0 

 SportKultur Stuttgart
Doppel: Jablonka / Schollmeier 1:0, Hiller / Seel 0:1, Jensen / Jensen 1:0 
Einzel: S. Hiller 0:2, L. Jablonka 0:2, P. Schollmeier 0:1, L. Jensen 0:1, M. Sebald 0:1, W. Seel 0:1


